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Vorwort des Kurators 
 

 

Liebe Gemeindemitglieder,  

 

Es ist wieder soweit, die neue Ausgabe unseres Gemeindebriefes ist erschienen. Viel ist in 

unserer Gemeinde in diesem Sommer passiert. Aber nicht nur bei uns,  sondern auf der 

ganzen Welt. In den Medien gab es meistens schlechte Nachrichten. Von Naturkatastrophen 

biblischen Ausmaßes und Hitzewellen, wie wir sie noch nicht kannten. Bei uns 

Tagestemperaturen von über 30 Grad, Tropennächte und fast keine Niederschläge. In anderen 

Teilen Österreichs jedoch Starkregen, Überflutungen und Murenabgänge. Viele Menschen 

verloren ihr Hab und Gut. In vielen Teilen der Welt gab es fürchterliche Waldbrände, bei 

denen ganze Dörfer abgebrannt sind und viele Menschen in den Flammen umkamen. Wir hier 

im Norden des Burgenlandes sind Gott sei Dank von diesen Katastrophen noch verschont 

geblieben. Aber wie lange noch werden wir sagen können: „Wir sind im gelobten Land“ 

Werden unsere Nachkommen auch noch eine lebenswerte Erde vorfinden? 

 

Als ich diese Zeilen schrieb, war gerade ein fürchterliches Erdbeben in Marokko und eine 

riesige Überschwemmung in Libyen mit Tausenden von Toten. Und dann noch der Krieg in 

Europa. Wie wird er enden? Viele Menschen aus Afrika machen sich auf den gefährlichen 

Weg über das Mittelmeer nach Europa. Einige von ihnen kommen nie an, da sie von 

geldgierigen Schleppern in überfüllte Boote gesetzt werden, kentern und im Meer ertrinken. 

Die kleine italienische Insel Lampedusa platzt aus allen Nähten, da sie schon mehr 

Flüchtlinge beherbergen muss, als sie Einwohner hat. Aber wo sollen diese armen Menschen 

hin, wenn sie in ihrer Heimat keine Lebensgrundlage mehr haben? Nichts zum Essen, 

Unterdrückung und Verfolgung. Viele werden sich fragen, warum lässt Gott das alles zu? 

Kann er nicht Wunder vollbringen und uns Menschen die nötige Weisheit geben, um das alles 

nicht noch schlimmer zu machen? Jesus hat ja schon einmal, als er mit seinen Jüngern auf 

dem See von Galiläa war, den Sturm und die Wellen zum Erliegen gebracht. Aber solange 

Wirtschaftswachstum in den Ländern und Profit bei jeden Einzelnen an Erster Stelle steht, 

wird sich wahrscheinlich nichts ändern. 

 

Aber jetzt zum Gemeindeleben: Am 21. Mai hatten wir wieder unser Gemeindefest in der 

Halle von Herrn Pflamitzer. Zu essen gab es traditionell wieder Schweinebraten mit Kraut 

und Knödeln und verschiedene Kuchen und Schnitten zur Nachspeise. Das Fest war gut 

besucht und das Essen hat allen gut geschmeckt. An dieser Stelle möchte ich mich gleich bei 

der Familie Pflamitzer für die Hallenbenützung und bei allen Helfern und Helferinnen recht 

herzlich bedanken. Ohne die vielen Hände wäre so ein Fest nicht durchführbar. Ein 

besonderer Dank geht an die Frauen, welche die vielen Mehlspeisen gebacken und gebracht 

haben. 

 

Wie viele von euch schon wissen werden, ist Pfarrerin Silvia Nittnaus mit 1. September in 

Pension gegangen. Sie hatte nach dem Ableben von Pfarrer Frost die administrative Leitung 

für die Pfarren Nickelsdorf und Deutsch Jahrndorf übernommen. Sie wird aber noch ein Jahr 

als Pfarrerin ausschließlich für Zurndorf weiter tätig sein. Ich möchte ihr für die Tätigkeit in 

unserer Gemeinde recht herzlich danken und ihr alles Gute zum Ruhestand wünschen. 

 

 

___________________________________________________________________________ 
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Ab 1. September übernahm Pfarrerin Ingrid Tschank aus Gols die Leitung für beide Pfarren. 

Es wird für sie sicherlich keine leichte Aufgabe sein, da sie jetzt neben Gols, Neusiedl/See 

und Tadten auch noch Nickelsdorf und Deutsch Jahrndorf mitbetreuen muss. Vor allem die 

Gottesdienste in den Gemeinden zu besetzen, wird eine große Herausforderung werden. Aber 

wir werden sie so gut es geht unterstützen. Ich hoffe, dass wir nach wie vor an jeden Sonn- 

und Feiertag zur gewohnten Zeit Gottesdienst haben werden. Sollte sich hier etwas ändern, 

werden wir es zeitgerecht bekanntgeben. 

 

Am 17. September hatten wir wieder den ökumenischen Schöpfungsgottesdienst im 

Fasangarten mit der Pfarrgemeinde Nickelsdorf, welchen Pfarrer Günther Kroiss und Pfarrer 

Miroslav von der Katholischen Gemeinde und unser Gemeindepädagoge Marek Zaskovsky 

abhielten. Als musikalische Begleitung war wieder der Posaunenchor tätig. Auch der Organist 

Christian Dingelmaier entzückte uns mit einem afrikanischen Lied auf der Orgel. Das Wetter 

spielte mit, es war sehr schön und bei der anschließenden Agape wurden viele Gespräche 

geführt. 

 

Am 24. September hatten wir eine besondere Ehre. Unser Superintendent Robert Jonischkeit 

besuchte uns und hielt in unserer Kirche den Gottesdienst. Seine Predigt war aus dem Leben 

gegriffen und hat allen sehr gut gefallen. 

 

Am 22. Oktober feiern wir Erntedankfest, gleichzeitig werden die neuen Konfirmanden 

vorgestellt. Anschließend gibt es in der Alten Schule wieder einen Kirchenkaffee. Der 

Gottesdienst ist ausnahmsweise für 10.00 Uhr geplant. 

 

Ein wichtiger Termin steht heuer im Herbst noch an, nämlich die Gemeindevertreterwahlen. 

Sie finden bei uns zum Reformationsfest am 31. Oktober statt. Es wird auch wieder eine 

Briefwahl geben und ich hoffe auf rege Beteiligung. 

 

So wünsche ich allen einen schönen Herbst, Gesundheit und Gottes Segen. 

 

Kurator Hans Dingelmaier     

 

 
 

Kirchliches Leben 
Für den Zeitraum 02.03.2023 – 08.10.2023 

 

Taufen 

19.03.2023: Lea STAMPFL, Tochter von Denise Stampfl und Manuel Roth,  

  Untere Hauptstraße 38 

06.05.2023: Jacob DINGELMAIER, Sohn von Lisa Dingelmaier und Adam Chamberlain, 

  Sydney 

 

Beerdigungen 

25.04.2023: Brigitte HÜNERTH, 87 Jahre, Kittsee 

19.06.2023: Hermine KAISER geb. Wehofer, 88 Jahre, Kittsee 

14.07.2023: Walter BODENBRUNNER, 60 Jahre, Obere Hauptstraße 42 
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Gemeindevertretungswahlen 
 

Die Amtszeit der jetzigen Gemeindevertretung endet 2023. Es wird allen Mitgliedern der 

bisherigen Gemeindevertretung herzlich für die Mitarbeit in den vergangenen 5 Jahren 

gedankt.  

 

Am  

 

Dienstag, 31. Oktober 2023 (Reformationstag) 

 

wird von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr eine neue Gemeindevertretung gewählt. Die Stimmen 

können in der Alten Schule abgegeben werden.  

 

Die Stimmzettel für die Gemeindevertretungswahlen erhalten Sie in der nächsten Zeit. Wir 

bitten um eine rege Wahlbeteiligung. Wahlberechtigt sind alle evangelischen 

Gemeindemitglieder der Evangelische Pfarrgemeinde Deutsch Jahrndorf, die das 14. 

Lebensjahr vollendet haben. Die neue Gemeindevertretung wird für sechs Jahre im Amt sein.  

 

Das Presbyterium hat entsprechend den kirchlichen Richtlinien einen Wahlvorschlag für die 

25 Mitglieder der Gemeindevertretung gemacht, der wie folgt aussieht: 

 

Hans Dingelmaier   Untere Hauptstraße 27  

Birgit Edlinger   Obere Hauptstraße 46  

Paul Edlinger    Nickelsdorfer Straße 7  

Daniela Fanzler   Obere Hauptstraße 65  

Karl Fuhrmann   Pama, Untere Hauptstraße 4  

Gerlinde Hötsch   Obere Hauptstraße 13  

Mag. Roman Kriszt   Obere Hauptstraße 5  

Ingrid Kruisz    Pama, Heidesiedlung 9  

Alfred Pahr    Obere Hauptstraße 7  

DI Gloria Petrovics   Kittsee, Landstraße 39  

Gerhard Pflamitzer   Untere Hauptstraße 15  

Hans-Jürgen Pflamitzer  Untere Hauptstraße 15  

Marcel Schlicker   Söldnergasse 10  

Waltraud Schmickl  Obere Hauptstraße 18 

Heinz Schneider   Vorgartenstraße 22  

Ernst Schopf    Söldnergasse 4  

Karin Schopf    Fasangasse 22  

Werner Stampfl   Untere Hauptstraße 38  

Mario Steiner   Untere Hauptstraße 46 

Ondrej Sykora   Pama, Neubaugasse 8 

Nathalie Traubmann   Am Sportplatz 2  

Michael Werdenich   Untere Hauptstraße 2  

Emma Zechmeister   Obere Hauptstraße 3  

Helga Zechmeister   Untere Hauptstraße 52a  

Martin Zechmeister   Untere Hauptstraße 6 

 

___________________________________________________________________________
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Sommercamp 2023 
 

 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  

 

Vom 7. bis 11.8.2023 fand zum fünften Mal das Sommercamp des Evangelischen 

Pfarrverbandes Deutsch Jahrndorf – Nickelsdorf für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren statt. 

Heuer konnten 48 Kinder aus Deutsch Jahrndorf, Nickelsdorf, Pama, Kittsee, Zurndorf und 

Gattendorf begrüßt werden. 

Das Thema des Camps lautete wieder „Jesus liebt dich.“ Wir behandelten dieses Thema 

bereits in den letzten Jahren, natürlich mit verschiedenen Bibelgeschichten. Wir starteten 

jeden Tag im Pfarrgarten in Deutsch Jahrndorf mit einer Aufwärmrunde in Form eines 

gemeinsamen Tanzes, mit Gebeten und einem Frühstück. Danach gab es regelmäßig ein 

geistliches Programm, mit Gesang, Tanz, biblischen Geschichten, gefolgt von 

Gesprächsgruppen, in denen wir die vorher gehörten Themen diskutierten. Die Kinder waren 

während der Woche in vier Gruppen eingeteilt, wobei es immer wieder Spiele dieser Gruppen 

gegen- und untereinander gab. Darüber hinaus gab es noch ein Gagaball- und ein 

Wikingerschach-Turnier. Am Ende wurden die Spiele bewertet und alle Kinder erhielten eine 

süße Belohnung.  

Am Mittwoch stand ein Ausflug nach Nickelsdorf am Programm. Jürgen 

Pflamitzer und Alfred Pahr fuhren die Kinder mit Traktoren und Anhängern nach Nickelsdorf. 

Wir danken ihnen sehr für ihre Hilfsbereitschaft, ein wunderbares Erlebnis. Am Grillplatz in 

Nickelsdorf nutzten die Kinder die Möglichkeit, um Alfred Pahr über seine Arbeit als 

Landwirt zu befragen. Es war sehr interessant, die neugierigen Fragen der Kinder zu hören, 

aber auch die prompten Antworten. Die verbleibende Zeit am Grillplatz wurde mit 

verschiedensten Spielen ausgefüllt. Danach sind wir mit den Kindern nach Nickelsdorf 

gewandert, wo bereits Thomas Hänsler und Christian Dingelmaier mit leckeren 

Grillspezialitäten auf uns warteten. Nach dem köstlichen Mittagessen spielten wir in Gruppen 

ein Fotospiel im Dorf, was den Kindern viel Freude bereitete. 

___________________________________________________________________________ 
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Am Donnerstagnachmittag kamen Burschen von der Evangelischen Jugend aus der Slowakei 

zu Besuch, um mit uns Wasserfußball, Hüpfburg und anderen Attraktionen zu genießen. 

Am Freitag, dem letzten Tag, stellten wir den Eltern das Thema des Camps vor und erzählten 

ihnen, was wir gemeinsam in den vergangenen Tagen erlebt haben. Wir spielten ein Spiel mit 

den Eltern sowie Gagaball und Wikingerschach gegen sie. Wie während des gesamten Camps 

leisteten auch am Freitag Kaninchen, Hühner und Enten den Kindern Gesellschaft. 

Ich möchte in erster Linie Gott für seinen Schutz und seine Liebe danken. Allen freiwilligen 

Animateuren Daniel Vrábel, Svetlana Oružinská, Ella Filová, Emka Klimková und Michael 

Joscht. Ich kenne die Animateure durch das Universitätspastoralzentrum UPC Mosty in 

Mlynska Dolina, das Evangelische Lyzeum in Bratislava und die Missionsorganisation 

Prameň na Súši. Ein herzlicher Dank gilt den Kuratoren Hans Dingelmaier und Paul Falb für 

ihre Unterstützung. Danke auch an Werner Stampfl, Alfred Pahr, Jürgen Pflamitzer, Peter 

Galgotcy, Maxim und Simon Lindtner für ihre Hilfe beim Aufbau der Zelte. Danke an 

Obmann Roman Scherhaufer vom ASV Nickelsdorf für die Bereitstellung von vier großen 

Partyzelten. Ich möchte mich bei meiner Gattin Janka für die Mitorganisation und 

Unterstützung bedanken und bei meiner Schwiegermutter Monika für die Betreuung unserer 

kleinen Kinder. Danke an Julia Schöberl, Nela Simkova, Christian Dingelmaier für die 

Leitung der Kindergruppen. Ich danke der Bäckerei Hiessberger für das leckere, warme 

Gebäck und der Familie Werdenich vom "Alten Landgut" für die Bereitschaft uns bei der 

Zubereitung der Mahlzeiten zu helfen. Danke an Helga Zechmeister und Emi Zechmeister, 

die für uns gekocht haben. Danke an Thomas Hänsler, Gabi Dingelmaier, Helga Denk, 

Klaudia Lindtner, Hans Schmidt und Christian Krist für ihre Hilfe. Danke an die Evangelische 

Kirche und dem Projekt „Aus dem Evangelium leben“ für ihre finanzielle Unterstützung. Und 

nicht zuletzt danke ich Ihnen allen für Ihre Gebete. Wir hatten eine wunderbare Woche 

zusammen. 

Die größte Belohnung für alle Mitwirkenden aber ist die Freude der Kinder, welche am 

liebsten das Camp noch bis zum Ende der Sommerferien verlängert hätten. 

 

Euer Marek Žaškovsky 

 

 

 
___________________________________________________________________________
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Aus dem Leben unserer Gemeinde 

   26. März: HeidebodenBarock 2023     

 

 

_________________________________________________________________________________________ 
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Aus dem Leben unserer Gemeinde 
 

 

23. April: Familiennachmittag 

 

30. Geburtstag von Janka Zaskovska 

___________________________________________________________________________ 
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Aus dem Leben unserer Gemeinde 
 

 

  

24. September: Superintendent Jonischkeit hält den Gottesdienst 

 

Adventkaffee 
 

Am Samstag, dem 9. Dezember findet um 14 Uhr der Adventkaffee in der Alten Schule statt. 

Wir freuen uns auf ihr Kommen! 

 

Ein herzliches „Dankeschön“ an … 
 

… Frau Waltraud Mayer für die Spende von Lebensmitteln für das Sommercamp 

 

… allen Frauen, die für den Basar zugunsten des Behindertenvereins Neusiedl am See 

Mehlspeisen gebacken haben 

 

Kirchenbeitrag 
 

Herzlichen Dank für die bereits geleisteten Kirchenbeiträge! Falls Sie noch nichts überwiesen 

haben, dürfen wir Sie daran erinnern. Zur Info – steuerliche Absetzbarkeit für 2023: Bezahlte 

Kirchenbeiträge werden jährlich zur Berücksichtigung als Sonderausgaben  bei der Arbeit-

nehmer bzw. Einkommensteuerveranlagung elektronisch an das Finanzamt gemeldet. 
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Gottesdienste Oktober bis Dezember 2023 
 
Sonntag, 15. Oktober  19. Sonntag nach Trinitatis 9.00 Uhr          Žaškovský 

Sonntag, 22. Oktober  20. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr Žaškovský 

    Erntedank, Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

    Kirchenkaffee 

Sonntag, 29. Oktober  21. Sonntag nach Trinitatis 9.00 Uhr Raschendorfer 

Dienstag, 31. Oktober  Reformationstag  9.00 Uhr Žaškovský 

    Gemeindevertretungswahl 

Sonntag, 5. November  22. Sonntag nach Trinitatis 9.00 Uhr Žaškovský 

Sonntag, 12. November  Drittletzter Sonntag i Kirchenjahr 9.00 Uhr Magyar 

Sonntag, 19. November  Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 9.00 Uhr Könitz 

Sonntag, 26. November  Totensonntag   9.00 Uhr Žaškovský 

Sonntag, 3. Dezember   1. Advent   9.00 Uhr Weng 

Sonntag, 10. Dezember  2. Advent   9.00 Uhr Weng  

Sonntag, 17. Dezember   3. Advent   9.00 Uhr Žaškovský 

Sonntag, 24.  Dezember  4. Advent, Heiliger Abend 

    Kein Gottesdienst am Vormittag 

    Krippenspiel   15.00 Uhr 

    Christvesper   17.15 Uhr Žaškovský 

Montag, 25. Dezember  1. Weihnachtstag  9.00 Uhr Könitz 

Dienstag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag  9.00 Uhr Žaškovský 

Sonntag, 31. Dezember  Kein Gottesdienst am Vormittag 

Altjahresandacht  17.00 Uhr Žaškovský 
 

 

Kindergottesdienste 

15.10., 9.00 Uhr | 22.10., 10.00 Uhr (Erntedank, Familiengottesdienst)  

31.10., 9.00 Uhr (Reformationstag) | 5.11., 9.00 Uhr | 26.11., 9.00 Uhr (Familiengottesdienst) 

___________________________________________________________________________ 
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